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In der 16. Runde der 2. Klasse Süd-Ost empfing der Tabellenvierte ASKÖ Steyrermühl am Sonntag, 
den 7. April 2013 nach dem klaren Auftaktsieg in Gmunden den im Frühjahr noch spielfreien 
Vorletzten aus Spital am Pyhrn.

Doch entgegen der klaren Favoritenrolle der Varga-Elf kamen vor allem die robusten Gäste gut ins 
Spiel. Nach 14. Minuten legte der Steyrermühler Verteidiger Cirkin den Spitaler Kaplaner im 
Strafraum, der Elfmeterpfiff von Schiedrichter Küchner war die logische Konsequenz.

Im Duell der beiden Kapitäne parierte Heimkeeper Wiesinger den schlecht angetragenen Versuch von 
Döcker. In der Folge taten sich die Heimischen gegen die körperbetonte Gangart der Gäste weiterhin 
schwer. Aus den vielen Freistoßsituationen rund um den Sechzehner der Spitaler konnten die 
Papierstädter nichts zählbares machen. Die größte Chance aus dem Spiel heraus in der ersten Halbzeit 
gehörte wiederum der Elf von Trainer Rene Polz, der Außenristschuss von Ranzenmayr sprang 
allerdings von der Querlatte zurück ins Spielfeld.

In Halbzeit zwei fanden die Steyrermühler zwar immer besser ins Spiel und hatten mehr Spielanteile, 
klare Torchancen waren aber weiterhin Mangelware, einzig Trainersohn Varga konnte mit 2 
Kopfbällen nach Freistößen für Gefahr sorgen. In Minute 75 war dann der Ball erstmals und auch zum 
einzigen Mal im Tor, der unsicher wirkende Schiedrichter Küchner entschied allerdings nach einem 
Herumgestocher im Gästestrafraum auf Stürmerfoul der Steyrermühler.

Nach dieser Riesenaufregung am Spielfeld, der Ersatzbank und der mit 100 ZuseherInnen gefüllten 
Tribüne versuchte die Varga-Elf weiterhin das erlösende Tor zu erzielen, allerdings waren diese 
Bemühungen vergeblich. Schlussendlich musste sich die Heimmannschaft bei ihrem überzeugenden 
Torhüter Wiesinger bedanken, dass die Gäste nicht 3 Punkte mit nach Hause nahmen, denn die letzte 
Chance der Partie gehörte dem SV Spital am Pyhrn als Pascale den Ball nach einem Konter im kurzen 
Eck versenken wollte und Wiesinger reaktionsschnell mit dem Fuß klärte.

Beide Mannschaften bleiben nach einer hitzigen Partie auf ihrem gewohnten Tabellenplatz. Bevor die 
ASKÖ Steyrermühl am Samstag, den 20. April 2013 ihr nächstes Heimspiel gegen Ried im Traunkreis 
bestreitet, trifft die Varga-Elf in der nächsten Runde auswärts auf Grünburg.

Bericht: David Slanec


